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Protokoll der Sitzung der Kreissynode Barnim  
 
Datum:  7. November 2020, 9:00 Uhr bis 14:45 Uhr 
Ort:  Zoom-Videokonferenz mit Übertragung aus zehn verschiedenen Orten 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Beginn um 9.00 Uhr mit einem kurzen geistlichen Wort von Pfarrer Sven Stoltmann 
(Biesenthal). 
 

Eröffnung der Synode durch den amtierenden Präses mit folgender vorläufiger 
Tagesordnung: 

 

TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Feststellung der vom Kreiskirchenrat in die Synode berufenen Mitglieder  
TOP 3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit  
TOP 4 Grußworte 
TOP 5 Abnahme des Synodalversprechens 
TOP 6 Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 7 Bestätigung des Protokolls der Herbstsynode vom 16.11.2019  
TOP 8 Festlegung des amtierenden Präses als Wahlleiter 
TOP 9 Wahl des Präsidiums 

9.1 Wahl des Präses 
9.2 Wahl zweier Vizepräsides 

TOP 10 Wahl des Leitungskollegiums 
10.1 Wahl des Vorsitzenden 
10.2 Wahl der weiteren Mitglieder des Leitungskollegiums 

TOP 11 Wahl des Kreiskirchenrates 
11.1 Abstimmung über die Zahl der Mitglieder des Kreiskirchenrates. 
11.2 Wahl eines weiteren Mitgliedes im Pfarrdienst 
11.3 Wahl zweier hauptberuflich im kirchlichen Dienst tätigen Mitglieder – nicht 

im Pfarrdienst 
11.4 Wahl von fünf weiteren Mitgliedern 

TOP 12 Wahl der Vertreter*innen für die Landessynode 
12.1 Wahl 1. Synodale*r 

12.1.1 Wahl 1. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen 
12.1.2 Wahl 2. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen 
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12.2 Wahl 2. Synodale*r 
12.2.1 Wahl 1. Stellvertreter*in des/der 2. Synodalen 
12.2.2 Wahl 2. Stellvertreter*in des/der 2. Synodalen 

TOP 13 Vorstellung und Beschluss des Stellenplans 2021 
TOP 14 Vorstellung und Beschluss der Kreiskirchlichen Kollekten 2021 
TOP 15 Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2021 und Beschluss über die 

Bestätigung von Christiane Werner (Kirchengemeinde Wandlitz) als 
Wirtschafterin für das Haushaltsjahr 2021 

 
 
TOP 1 – Begrüßung der neugewählten Synodalen und möglicher Gäste 
Präses Semmler begrüßt und öffnet die hybride Synode – die an 10 verschiedenen Orten 
und 17 verschiedenen Räumen stattfindet – und stellt die Tagesordnung vor. Es gibt 
gegen die vorgeschlagene Tagesordnung keine Einwände, sie ist damit angenommen. 
 
 
 
TOP 2 – Feststellung der vom Kreiskirchenrat in die Synode berufenen Mitglieder  
Der Kreiskirchenrat hat gemäß § 6 der Satzung des Evangelischen Kirchenkreises Barnim 
vom 20. Mai 2006 über die Zusammensetzung der Kreissynode i. V. m. Art. 43 Abs. 5 
Grundordnung der EKBO folgende Personen zu Mitgliedern der Synode berufen: 

• Dorothea Hartmann, Anstaltskirchengemeinde Lobetal 
• Muriel von Rohden, Berufene Kreisjugendkonvent (Stellvertretung: Paul Starke) 
• Wigbert Schüller, Berufener Kreisjugendkonvent (Stellvertretung: Luzie Pautz) 
• Pfarrer Utz Berlin, 1. Kreispfarrstelle zur besonderen Verfügung 
• Sven Alhelm, Pfarrsprengel Heckelberg-Trampe 

 
Der Präses der Synode teilt weiterhin mit, dass nach § 5 der Satzung des Evangelischen 
Kirchenkreises Barnim vom 20. Mai 2006 über die Zusammensetzung der Kreissynode 
folgende berufliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserem Kirchenkreis von den 
dazu berufenen jeweiligen Einrichtungen zu Mitgliedern der Synode bestimmt wurden: 

• Krankenhausseelsorge:  Pfr. Dr. Andreas Reich (Stellvertretung: n.n.) 
• Jugendarbeit   Tom Griep (Stellvertretung: Mareike Lüdtke) 
• Arbeit mit Kindern  Elke Zenker (Stellvertretung: Claudia Stracke) 
• Kirchenmusik  Doreen Köhler (Stellvertretung: Daniel Pienkny) 
• Kita-Regionalkonferenz Norman Neubacher (Stellvertretung: Elvira Behmler) 
• Diakonisches Werk Barnim Ralf Klinghammer (Stellvertretung: n.n.) 

 
 
  
TOP 3 – Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
Der Namensaufruf erfolgt in der Reihenfolge der per Zoom angeschlossenen 
Tagungsstätten, die anwesenden Mitglieder antworten in die Kamera mit „Ja“. Im Ergebnis 
sind 59 von 63 Mitgliedern anwesend, damit ist die Synode beschlussfähig.  
(Anlage 01) 
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TOP 4 – Grußworte  
Präses Semmler verweist auf die mit der Einladung gesendeten Grußworte von Bischof Dr. 
Stäblein (Anlage 02) und der Präses der Landessynode, Frau Neuwerth (Anlage 03). 
Pröpstin Dr. Bammel, die zugeschaltet ist, verliest ein Grußwort. Sie verweist auf die 
Freiheit hin, aneinander zu dienen. 
 
 
 
TOP 5 – Abnahme des Synodalversprechens  
Per Video und Bestätigung durch jeweils eine/n Vertreter/in aus den Tagungsräumen 
Semmler verliest das Synodalversprechen und bittet alle Synodalen, dem mit „Ja, mit 
Gottes Hilfe“ antworten. Alle Tagungsräume legen auf diese Weise das 
Synodalversprechen ab. 
 
 
 
TOP 6 – Genehmigung der Tagesordnung 
Die vorgeschlagene Tagesordnung, die mit der letzten Einladung versendet wird, wird 
beschlossen. 
 
Abstimmung: einhellige Zustimmung per Akklamation, damit ist die vorgeschlagene 
Tagesordnung beschlossen. 
 
 
 
TOP 7 – Bestätigung des Protokolls der Herbstsynode vom 16.11.2019  
Der Kreiskirchenrat hat das Protokoll auf seiner Sitzung am 20.02.2020 beschlossen. 
Seitens der Synode gibt es keine Einwendungen, die Synode gibt damit ihr Einverständnis. 
(Das Protokoll stand auf Homepage des Kirchenkreises und konnte im Leitungsbüro 
angefordert werden.) 
 
Abstimmung: einhellige Zustimmung per Akklamation, das Protokoll der Herbstsynode 
vom 16.11.2019 ist damit bestätigt. 
 
 
 
TOP 8 – Festlegung des amtierenden Präses als Wahlleiter  
Die Synodalen werden über folgendes informiert: Der noch amtierende Präses Harro 
Semmler kandidiert nicht noch einmal als Präses und ist damit gemäß § 6 Absatz 3 der 
Geschäftsordnung der Kreissynode Barnim Wahlleiter. Nach der Wahl der/des neu zu 
wählenden Präses übernimmt diese/r die weitere Wahlleitung. Als Wahlhelfer/innen 
stehen je Tagungsort zum Einsammeln und Auszählen der Stimmzettel zwei Personen zur 
Verfügung, die nicht stimmberechtigte Synodale sind. Um Nachgang der Tagung der 
Synode sind alle Stimmzettel in verschließbaren Umschlägen dem Leitungsbüro 
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zuzusenden. 
 
 
 
TOP 9 – Wahl des Präsidiums 
 
9.1 Wahl des Präses  
Gem. §4 der Satzung des Ev. Kirchenkreises Barnim über das Leitungskollegium ist der/die 
Präses gleichzeitig Mitglied des Kreiskirchenrates. Als Präses wird vom Kreiskirchenrat 
vorgeschlagen: Wolfgang Bartsch (Kirchengemeinde Zepernick). Die Wahl erfolgt durch 
geheim auszufüllende Stimmzettel. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 53   Nein: 0   Enthaltung: 6 
 
 
9.2 Wahl zweier Vizepräsides 
Vom Kreiskirchenrat vorgeschlagen werden: Als stellvertretende/r Präses (Vizepräses) aus 
dem Kreis der Theologen Andreas Lorenz (Kirchengemeinde Brodowin) und als Vizepräses 
aus dem Kreis der Nichttheologen Jutta Krahl (Kirchengemeinde Schönow). Es können 
weitere Vorschläge gemacht werden.  
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Andreas Lorenz:  Ja: 59 Nein: 0   Enthaltung: 0 
Jutta Krahl:  Ja: 55   Nein: 0   Enthaltung: 4 
 
Beide nehmen die Wahl an. Damit ist das neue Präsidium gewählt und übernimmt den 
Vorsitz und führt die weiteren Wahlhandlungen durch. 
 
 

30 Minuten Pause! 
 

10.08 – 10.20 Uhr (2. Tagungsabschnitt) 
 
Der neue Präses Wolfgang Bartsch übergibt das Wort an Christoph Brust, der sich bei 
Harro Semmler für die Zusammenarbeit im Kreiskirchenrat und die souveräne Leitung der 
Synodentagungen herzlich bedankt. 
 
 
 
TOP 10 – Wahl des Leitungskollegiums 
Pröpstin Dr. Christina-Maria Bammel stellt die Kandidat/innen für das Leitungskollegium 
vor.  
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10.1 Wahl des/der Vorsitzenden  
Gewählt wird in geheimer Wahl eine Pfarrerin oder Pfarrer, der oder die gleichzeitig 
Vorsitzende bzw. Vorsitzender des Kreiskirchenrates ist. Der gemeinsame Wahlvorschlag 
des Kreiskirchenrates und der Pröpstin ist Pfarrer Christoph Brust (Kirchengemeinde 
Biesenthal). Die Wahl erfolgt durch geheim ausgefüllte Stimmzettel. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 57   Nein: 1   Enthaltung: 1 
 
Damit ist Pfarrer Christoph Brust als Vorsitzender des Leitungskollegiums und gleichzeitig 
Vorsitzender des Kreiskirchenrats gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
 
10.2 Wahl der weiteren Mitglieder des Leitungskollegiums.  
Der gemeinsame Wahlvorschlag des Kreiskirchenrates und der Pröpstin ist: Pfarrer Martin 
Lorenz (Stadtkirchengemeinde Eberswalde), Christiane Werner (Kirchengemeinde 
Basdorf), Dorothea Hartmann (Anstaltskirchengemeinde Lobetal). Die Wahl erfolgt durch 
geheim auszufüllende Stimmzettel. Da in diesem Fall keine weiteren Wahlvorschläge 
zulässig sind, kann in Blockwahl auf einem Stimmzettel abgestimmt werden. 
 
Abgegebene Stimmen: 58 
 
Pfarrer Martin Lorenz: Abstimmung: Ja: 55   Nein: 1   Enthaltung: 2 
Christiane Werner: Abstimmung: Ja: 53   Nein: 0   Enthaltung: 5 
Dorothea Hartmann: Abstimmung: Ja: 52   Nein: 0   Enthaltung: 6 
 
Alle nehmen die Wahl an. Damit sind Pfarrer Martin Lorenz, Christiane Werner und 
Dorothea Hartmann in das Leitungskollegium gewählt.  
 
 
 
TOP 11 – Wahl des Kreiskirchenrates 
 
11.1 Abstimmung über die Zahl der Mitglieder des Kreiskirchenrates 
Nach Art. 52 Abs. 2 der Grundordnung legt die Kreissynode die Zahl der Mitglieder des 
Kreiskirchenrats fest. In der Satzung des Ev. Kirchenkreises Barnim über das 
Leitungskollegium vom 15. März 2014 hat die Kreissynode in § 4 Satz 1 die Zahl auf 
mindestens 11 Mitglieder festgelegt. Bisher hatte der Kreiskirchenrat 11 Mitglieder, davon 
sind 5 Mitglieder durch Grundordnung und Satzung vorgegeben: der Präses sowie die 4 
Mitglieder des Leitungskollegiums. Der Kreiskirchenrat schlägt der Synode vor, die 
Gesamtzahl auf 13 zu erhöhen, so dass neben einem Vertreter aus dem Pfarrdienst, 2 
statt bisher 1 hauptberuflich sonst in kirchlichen Diensten Stehende und auch 5 statt 
bisher 4 nicht in einem Vertragsverhältnis zur Kirche Stehende, also sogenannte „Laien“, 
zu wählen sind. 
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(Abstimmung vor Ort per Handzeichen; das Ergebnis wird per Video dem Präsidium 
mitgeteilt) 
 
Abstimmung: Ja: einstimmig angenommen bei einer Enthaltung 
 
 
11.2 Wahl eines weiteren Mitgliedes im Pfarrdienst  
(GO Art. 52 (1) 4.). Vorschlag des Kreiskirchenrat: Pfarrerin Konstanze Werstat 
(Kirchengemeinde Bernau). Es können weitere Vorschläge gemacht werden. Wenn 
gewünscht kurze Vorstellung ggf. mit Aussprache. (Die Wahl erfolgt durch geheim 
ausgefüllte Stimmzettel; im Übrigen s.o. TOP 10.1)  
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 56   Nein: 2   Enthaltung: 1 
Pfarrerin Konstanze Werstat nimmt die Wahl an. 
 
 
11.3 Wahl zweier hauptberuflich im kirchlichen Dienst tätigen Mitglieder – nicht im 
Pfarrdienst 
Gemäß GO Art. 52 (1) 5.) Vorschlag des Kreiskirchenrat: Ralf Klinghammer (Diakonisches 
Werk Barnim), Tom Griep (Jugendmitarbeiter). Es können weitere Vorschläge gemacht 
werden. Die Wahl wird als sogenannte Blockwahl durchgeführt. Jeder Wahlberechtigte hat 
bis zu 2 Stimmen. Es kann mit Ja oder Namensnennung, mit Nein – für alle Kandidaten - 
oder mit Enthaltung abgestimmt werden. Die beiden Kandidaten, die die meisten 
Stimmen auf sich vereinigen, sind gewählt.) 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Ralf Klinghammer: Abstimmung: Ja: 47   Nein: 3   Enthaltung: 9 
Tom Griep: Abstimmung: Ja: 54   Nein: 0   Enthaltung: 5 
Beide nehmen die Wahl an. 
 
 
11.4 Wahl von fünf weiteren Mitgliedern 
Gemäß GO Art. 52 (1) 6 werden vom Kreiskirchenrat Isabel García Schulz (Kirchengemein-
de Biesenthal), Jutta Krahl (Kirchengemeinde Schönow), Küran Hasselhuhn (Kirchen-
gemeinde Finow), Sven Ahlhelm (Kirchengemeinde Trampe), Ulrike Eichstädt (Kirchenge-
meinde Bölkendorf). Es erfolgen keine weiteren Vorschläge. Jede/r Wahlberechtigte hat in 
diesem Fall bis zu 5 Stimmen. Es kann mit Ja oder Namensnennung, mit Nein – für alle 
Kandidat/innen – oder mit Enthaltung abgestimmt werden. Die fünf Kandidat/innen, die 
die meisten Stimmen auf sich vereinigen, sind gewählt. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Isabel Garcia Schulz Abstimmung: Ja: 58   Nein: 0   Enthaltung: 1 
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Jutta Krahl  Abstimmung: Ja: 50   Nein: 3   Enthaltung: 6 
Küran Hasselhuhn: Abstimmung: Ja: 49   Nein: 1   Enthaltung: 9 
Sven Ahlhelm: Abstimmung: Ja: 54   Nein: 2   Enthaltung: 3 
Ulrike Eichstädt Abstimmung: Ja: 56   Nein: 0   Enthaltung: 3 
 
Alle nehmen die Wahl an. 
 
 
TOP 12 – Wahl der Vertreter/innen für die Landessynode  
(Art.72 GO) 
 
 
12.1 Wahl 1. Synodale/r  
Zunächst wird ein/e Synodale/r gewählt, der/die nicht bei kirchlichen Körperschaften, 
Einrichtungen, Werken tätig ist. Der Kreiskirchenrat schlägt Präses Wolfgang Bartsch 
(Kirchengemeinde Zepernick) vor. Es erfolgen keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt 
durch geheim ausgefüllte Stimmzettel.  
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 52   Nein: 1   Enthaltung: 6 
Wolfgang Bartsch nimmt die Wahl an. 
 
 
12.1.1  Wahl 1. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen.  
Vorschlag des Kreiskirchenrats: Chris Patricia Hänsel (Kirchengemeinde Bernau). Es 
erfolgen keine weiteren Vorschläge. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 53   Nein: 4   Enthaltung: 2 
Chris Patricia Hänsel nimmt die Wahl an. 
 
 
12.1.2 Wahl 2. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen.  
Vorschlag des Kreiskirchenrats: Isabel Garcia Schulz (Kirchengemeinde Biesenthal). Es 
erfolgen keine weiteren Vorschläge. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 58    Nein: 0   Enthaltung: 1 
Isabel Garcia Schulz nimmt die Wahl an. 
 
 
 
12.2 Wahl 2. Synodale*r  
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Nun wird ein/e Synodale/r gewählt, der/die bei kirchlichen Körperschaften, Einrichtungen, 
Werken tätig ist. Der Kreiskirchenrat schlägt Pfarrer Thomas Berg (Kirchengemeinde 
Lunow) vor. Es erfolgen keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt wie unter 12.1. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 52   Nein: 4   Enthaltung: 3 
Pfarrer Thomas Berg nimmt die Wahl an. 
 
 
12.2.1 Wahl 1. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen 
Vorschlag des Kreiskirchenrat: Pfarrer Ulf Haberkorn (Kirchengemeinde Finowfurt). Es 
erfolgen keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt wie unter 12.1. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 54   Nein: 3   Enthaltung: 2 
Pfarrer Ulf Haberkorn nimmt die Wahl an. 
 
 
12.2.2 Wahl des 2. Stellvertreter*in des/der 1. Synodalen 
Vorschlag des Kreiskirchenrat: Pfarrer Lucas Ludewig (Pfarrsprengel Basdorf-Wandlitz-
Zühlsdorf). Es erfolgen keine weiteren Vorschläge. Die Wahl erfolgt wie unter 12.1. 
 
Abgegebene Stimmen: 59 
 
Abstimmung: Ja: 57   Nein: 0   Enthaltung: 2 
Pfarrer Lucas Ludewig nimmt die Wahl an. 
 
 
 

Pause von 12.49 bis 13.00 Uhr 
 
 
 
TOP 13 – Vorstellung und Beschluss des Stellenplans 2021 
Mit einleitenden Worten stellt Christiane Werner den auf Genehmigungsfähigkeit vom 
Konsistorium geprüften Stellenplan 2021 für den Kirchenkreis Barnim vor. Es gibt keine 
Nachfragen. Die Kreissynode beschließt den Stellenplan 2021 in der vorliegenden Form. 
 
Abstimmung: einstimmig angenommen bei fünf Enthaltungen 
 
 
 
 
TOP 14 – Vorstellung und Beschluss der Kreiskirchlichen Kollekten 2021  
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Die Kreissynode berät über die Vorschläge des Kreiskirchenrats über die kreiskirchlichen 
Kollekten für 2021 und beschließt folgenden kreiskirchlichen Kollektenplan: 
• 24. Januar 2021 (3. So. n. Epiphanias): Kita Arche Noah 
• 14. März 2021 (Lätare): Kreiskirchliche Arbeit mit Kindern  
• 30. Mai 2021 (Trinitatis): Kreiskirchliche Arbeit mit Jugendlichen 
• 11. Juli 2021 (6. So. n. Trin.):  Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
• 22. August 2021 (12. So. n. Trin.):  Kindermusical zum Brandenburgtag 
• 26. September 2021 (17. So. n. Trin.): Kleiderkammer 
• 7. November 2021 (Drittletzter So. des Kirchenjahres): Gehörlosengemeinde 
 
Abstimmung: Ja: einstimmig angenommen    Nein: 0    Enthaltung: 1 
 
 
 
TOP 15 – Vorstellung und Beschluss des Haushaltsplans 2021 und Beschluss über die 
Bestätigung von Christiane Werner (Kirchengemeinde Wandlitz) als Wirtschafterin für das 
Haushaltsjahr 2021 
Christiane Werner stellt in übersichtlicher Form den Haushaltsplans 2021 vor und 
antwortet auf einige Fragen.  
 
Abstimmung:  Ja: einstimmig angenommen mit einer Enthaltung 
 
Christiane Werner (Kirchengemeinde Wandlitz) wird als Wirtschafterin für das 
Haushaltsjahr 2021 bestätigt. 
 
Abstimmung: einstimmig angenommen 
 
 
 
Abschluss der Synode mit Gebet und Segen 
Präses Wolfgang Bartsch weist darauf hin, dass es wegen der Pandemielage noch keinen 
Termin für die nächste Kreissynode genannt werden kann. Er schließt die Kreissynode mit 
einem Gebet und dem Segen.  
 
 
Eberswalde, den 16.11.2020 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________     _____________________________ 
Wolfgang Bartsch (Präses)      Tino Kotte (Protokollant) 


